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Hier ist nicht Jude noch Grieche, hier ist nicht Sklave noch Freier, hier ist nicht Mann noch 
Frau, denn ihr seid allesamt einer in Christus.   (Galater 3, 28)

Dieses Pauluswort als Bibelwort zum Monat Mai reizt uns dazu, einen „zweiten Blick“ auf uns 
Menschen zu wenden. Das uns allen Gemeinsame soll entdeckt und geschaut werden. Auf 
die uns alle miteinander verbindende Mitte unseres Lebens will dieser Satz uns blicken lassen.

Unsere „ersten Blicke“ sind gemeinhin anders geartet. Wir nehmen die Unterschiede 
und auch Gegensätze zwischen uns Menschen wahr. Wir stellen Besonderheiten und 
Eigenarten unserer Mitmenschen fest. Bewundern sie und reiben uns auch an ihnen. Die 
Vielfalt von Lebensweisen und der Reichtum unterschiedlichster Persönlichkeitsprägungen 
gelten uns in der Gemeinschaft als Gewinn, aber nicht selten auch als herausfordend und 
verstörend. Die Gaben und Begabungen sind unter uns Menschen verschieden verteilt. 
Unsere Lebensgeschichten und unsere Lebenserfahrungen haben verschiedenartige 
Charaktere entstehen lassen. Die berufliche Skala, in der wir jeweils wirken, ist unterschiedlich 
dimensioniert. Die familialen Situationen sind verschieden ausgestattet. In unseren Freiheiten 
und Gebundenheiten sind wir unterschiedlich „aufgestellt“. Eben deshalb ist jeder Mensch 
einzigartig, unverwechselbar und gewinnt darin seine „Identität“ als „Jude oder Grieche, als 
Sklave oder Freier, als Mann oder Frau“.

All dieses ist der Stoff unserer „ersten Blicke“, die wir aufeinander wenden und mit denen wir 
uns einander zu begegnen, zu verstehen und zu freuen trachten. Aber eben nicht selten sind 
solche Verschiedenheiten Anlass zu Missverstehen, Argwohn, Streit und Lebensneid.

Demgegenüber ruft Paulus zu einem „zweiten Blick“ zueinander auf. Er verweist in seinem 
Brief an die Galater, in deren Gemeinschaft sich rivalisierende Lager herausgebildet haben, 
auf das Sakrament der Taufe: „Denn ihr alle, die ihr auf Christus getauft seid, habt Christus 
angezogen.“

Wir kennen diesen  Satz als einen Grundsatz unserer Rechtsprechung: Vor dem Gesetz sind 
alle gleich. Dieser meint, alle Bürger haben die gleichen Rechte und Pflichten ohne Ansehen 
der Person. Dieser Rechtsaussage wohnt die Idee inne, dass wir alle in einer gleichrangigen 
Verantwortungsgemeinschaft stehen. Bei aller Unterschiedlichkeit sind wir auf uns 
gemeinsame Normen des Rechts verwiesen.

Diese Grundidee, dass uns Menschen Gemeinsames vorgegeben ist, ist in der geistlichen 
Aussage des Paulus vorgebildet. Die Getauften, die „durch den Glauben Gottes Kinder“ 
sind, haben in Christus einen gemeinsamen Seinsgrund und eine gemeinsame Lebensader. 
In allem Streit erinnert Paulus daran und lässt auch uns diesen „zweiten Blick“ auf unser und 
der anderen Leben gewinnen. In diesem „zweiten Blick“ könnte doch unser „erster Blick“ auf 
das uns umgebende Leben die Weite erlangen, deren unsere Herzen und Sinne sowie unser 
Verstand bedürfen.

Pastor Alfred Menzel
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Sonntag,
2. März

10.00 Uhr  Gottesdienst am Sonntag Estomihi 
  mit Feier des Abendmahls
  Pastor Wolf-Barnett
  Kirchenmusik: Bläserkreis

Ökumenische Kreuzwegstationen in der 800 jährigen Stadt - Einladungen zum Innehalten 
während der Fasten- und Passionszeit 2014 – jeweils mittwochs 18 Uhr. Siehe Seite 20.

Unsere Gemeinde ist herzlich zur Teilnahme an den Ökumenischen Kreuzwegstationen 
eingeladen. Daher werden in diesem Jahr keine gesonderten Passionsandachten in der 
Neustädter Marienkirche gehalten. 

Mittwoch,
05. März

18.00 Uhr  1. Ökumenische Kreuzwegstation
  Das letzte Abendmahl – oder: 
   „Er nahm das Brot, dankte und brach´s“
  Der Ort: Bielefelder Tisch, 
  Heeper Straße 121a

Freitag,
07. März

15.00 Uhr  Freitagnachmittag - Gottesdienst
  in der Reformierten Süsterkirche
  Pastor Becker

17.00 Uhr  Weltgebetstag
  Ökumenischer Gottesdienst in der 
  St. Jodokus Kirche am Klosterplatz

Sonntag,
09. März

10.00 Uhr Gottesdienst am Sonntag Invokavit 
  mit Austellungs-Eröffnung
  Pastor Menzel

11.30 Uhr Gottesdienst mit Minis, Maxis 
  und Erwachsenen 
  Pastor Wolf-Barnett mit Vorbereitungskreis
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Mittwoch,
12. März

17.00 Uhr (!)  2. Ökumenische Kreuzwegstation
   Der Prozess – oder: „Was ist    
  Wahrheit“
  Der Ort: Amtsgericht Bielefeld

16. März 10.00 Uhr Gottesdienst am Sonntag Reminiszere
  Pastor Dr. Biermann

Mittwoch,
19. März

18.00 Uhr  3. Ökumenische Kreuzwegstation
  Von Pontius nach Pilatus – oder: 
  „Du hättest keine Macht über mich, wenn sie  
  dir nicht von oben gegeben wäre.“
  Der Ort: Büro des Oberbürgermeisters

23. März 10.00 Uhr Gottesdienst am Sonntag Okuli
  Landeskirchenrätin Dr. Will Armstrong
  Angebot fair gehandelter Waren

18.00 Uhr Musikalische Vesper 
  Liturg: Pastor Menzel
  Kirchenmusik: Bielefelder Vokalensemble

Mittwoch,
26. März

18.00 Uhr  4. Ökumenische Kreuzwegstation
  Die Verurteilung – oder: 
  „Sein Blut komme über uns und 
  unsere Kinder“
  Der Ort: Mahnmahl für Deportierte 
  am Bahnhof

10.00 Uhr Gottesdienst am Sonntag Lätare
  mit Vorstellung des laufenden und    
  Begrüßung des neuen
  Konfirmandenkurses 
  Pastor Wolf-Barnett mit     
  Konfirmandinnen und Konfirmanden

18.00 Uhr unGLAUBlich – Jugendgottesdienst
  in der luca Jugendkirche, Gunststr. 20   
  – luca-Team mehr Informationen unter   
  www.luca-bielefeld.de

30. März

Mittwoch,
02. April

18.00 Uhr 5. Ökumenische Kreuzwegstation   
  Die Folter – oder: „Sie nahmen das    
  Rohr und schlugen damit sein Haupt“
  Der Ort: Polizeiwache Kesselbrink in
  Zusammenarbeit mit amnesty international
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Freitag,
04. April

15.00 Uhr  Freitagnachmittag-Gottesdienst
  in der Reformierten Süsterkirche
  Pastor Becker

06. April 10.00 Uhr Gottesdienst am Sonntag Judika
  mit Feier des Abendsmahls
  Pastor Menzel

Mittwoch
09. April

18.00 Uhr  6. Ökumenische Kreuzwegstation
  Die Zuschauer – oder: 
  „Das Volk stand da und sah zu.“
  Der Ort: Stadttheater Bielefeld

13. April 10.00 Uhr  Gottesdienst am Sonntag Palmarum
  Pastor Menzel
 
11.30 Uhr  Gottesdienst mit Minis, Maxis 
  und Erwachsenen 
  Pastor Wolf-Barnett mit Vorbereitungskreis

Mittwoch
16. April

18.00 Uhr  7. Ökumenische Kreuzwegstation
  Der Tod – oder: 
  „Mein Gott, mein Gott, warum hast 
  du mich verlassen?“
  Der Ort: Friedhof am Jahnplatz

Donnerstag
17. April
Gründonnerstag

18.00 Uhr  Gottesdienst am Gründonnerstag
  mit Feier des Tisch-Abendmahls 
  gemeinsam mit der Reformierten    
  Gemeinde in der Reformierten Süsterkirche 
  Pastor Becker

Freitag
18. April

10.00 Uhr  Gottesdienst am Karfreitag 
  mit Feier des Abendmahls 
  Pastor Wolf-Barnett
  Kirchenmusik: Marienkantorei

15.00 Uhr  Andacht zur Sterbestunde Jesu
  Pastor Menzel
  Kirchenmusik: Bielefelder Vokalensemble

15.00 Uhr  Gottesdienst mit Kindern
  gemeinsam mit der Reformierten    
  Gemeinde in der Reformierten Süsterkirche 
  Pastor Becker
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Ostersonntag,
20. April

6.00 Uhr  Osternacht mit Tauferinnerung
  und Feier des Abendmahls 
  Pastor Wolf-Barnett
  Kirchenmusik: VokalTotal 
  und Instrumentalisten

Mit Anbruch des Ostertages beginnen wir das Fest der
Auferstehung Jesu mit der liturgisch und musikalisch
gestalteten Ostermette. Im Anschluss daran wird zum

gemeinsamen Osterfrühstück eingeladen.

10.00 Uhr  Festgottesdienst
  mit Feier des Abendmahls
  Pastor Menzel
  Kirchenmusik: Bläserkreis
  

11.30 Uhr  Gottesdienst mit Minis, Maxis 
  und Erwachsenen gemeinsam mit der   
  Reformierten Gemeinde
  Pastor Wolf-Barnett mit Vorbereitungskreis

Ostermontag,
21. April

10.15 Uhr  Kantaten-Gottesdienst 
  gemeinsam mit der Reformierten    
  Gemeinde in der Reformierten Süsterkirche 
  Pastor Menzel und Herr Haase
  Kirchenmusik: Dietrich Buxtehude, 
  „O fröhliche Stunden“

Samstag,
26. April

18.00  Nachtansichten
- 1.00 Uhr Näheres dazu siehe Seite 19

27. April 10.00 Uhr  Gottesdienst am Sonntag Quasimodogeniti
  Pastor Menzel
  Angebot fair gehandelter Waren

18.00 Uhr  Musikalische Vesper
  Liturgin: Pastorin Böhringer
  Kirchenmusik: 
  Bielefelder Kinderkantorei MaD
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Freitag
02. Mai

15.00 Uhr  Freitagnachmittag-Gottesdienst
  in der Reformierten Süsterkirche
  Pastor Menzel

04. Mai 10.00 Uhr  Gottesdienst am So. Misericordias Domini
  mit Feier des Abendmahls
  Pastor Menzel

11. Mai 11.00 (!) Uhr  Gottesdienst am Sonntag Jubilate
  mit Beteiligung der Tageseinrichtungen   
  für Kinder Neustadt und Paul-Gerhardt,   
  anschl. Fest rund um die Kirche und das   
  renovierte Gemeindehaus
  Pastor Wolf-Barnett mit Kita-Team
  Kirchenmusik: 
  Bläserkreis; Bielefelder Kinderkantorei

18. Mai 10.00 Uhr  Gottesdienst am Sonntag Kantate
  Pastor i. R. Theiling

Samstag,
24. Mai

18.00 Uhr  Gottesdienst am Vorabend 
  von Taufe und Konfirmation
  mit Feier des Abendmahls
  Pastor Wolf-Barnett mit Konfikurs-Team

25. Mai 10.00 Uhr  Festgottesdienst am Sonntag Rogate
  mit Taufe und Konfirmation
  Pastor Wolf-Barnett mit Konfikurs-Team
  Kirchenmusik: 
  Bielefelder Kinderkantorei MaD  

29. Mai 11.00 (!) Uhr  Gottesdienst am Himmelfahrtstag
  (je nach Wetterlage Open-Air oder 
  in der Kirche) gemeinsam mit der   
  Reformierten Gemeinde 
  Pastor Becker und Pastor Menzel
  Kirchenmusik: Bläserkreis

01. Juni 10.00 Uhr  Gottesdienst am Sonntag Exaudi
  mit Feier des Abendmahls
  Pastor Menzel
  Angebot fair gehandelter Waren
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Nach den Sonntagsgottesdiensten um 10.00 Uhr wird zum „Mariencafé“
im südlichen Seitenschiff der Neustädter Marienkirche eingeladen.

An den Sonntagen, an denen um 11.30 Uhr ein „Gottesdienst mit Minis, Maxis und  
Erwachsenen“ stattfindet, kann leider 
kein „Mariencafé“ angeboten werden!

Die Neustädter Marienkirche ist täglich 
von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Führungen, über die wir uns immer freuen,
 mögen bitte rechtzeitig im Gemeindebüro angemeldet werden, 

damit sie ungestört stattfinden können!

Marienstift, Lipper Hellweg 16, Tel.: 0521 - 922 32 45

G O T T E S D I E N S T E  I N  D E N  A L T E N H E I M E N

Andachten

Gottesdienste

immer am 2. Dienstag im Monat um 11.00 Uhr
11. März, 08. Apreil, 13. Mai

Samstag, 22. März,15.30 Uhr 
Karfreitag, 18. April, 10.00 Uhr
Ostersonntag, 20. April, 10.00 Uhr
Samstag, 26. April, 15.30 Uhr
Samstag, 24. Mai, 15.30 Uhr

Martha-Stapenhorst-Heim, Diesterwegstraße 11, Tel.: 0521 - 23 01 6

Andachten

Gottesdienste

immer letzter Samstag im Monat

22. März, 26. April, 24. Mai
jeweils um 16.30 Uhr

Lutherstift, Kreuzstraße 21, Tel.: 0521 - 96 59 30

Andachten

Abendmahlsgottesdienst

Osterandacht

Gottesdienste

immer freitags um 15.30 Uhr    
7. März; 14. März; 21. März; 4. April; 11. April, 02. Mai, 09.Mai

17. April, 15.30 Uhr

20. April, 11.30 Uhr

28. März; 30. Mai; 27. Juni
jeweils 15.30 Uhr



Die Sanierungs- und Umbauarbeiten am Ge-
meindehaus, die im Oktober des vergange-
nen Jahres begonnen haben, kommen voran, 
wenn auch bedauerlicherweise deutlich lang-
samer als erwartet. In seiner Januar-Sitzung 
hat das Presbyterium zusätzlich noch all die 
Arbeiten beauftragen können, die im Rah-
men der Baumaßnahme sinnvoll und wün-
schenswert sind, aber in der ersten Auftrags-
vergabe aus finanziellen Gründen nicht frei-
gegeben werden konnten. 
Dieser Nachtragsbeschluss gewährleistet 
eine komplette Sanierung des denkmalge-
schützten Gebäudes und eine Herrichtung 
seiner Räume auf technisch modernem Stand. 
Eine qualitätsvolle Bearbeitung der Bausub-
stanz und eine zweckdienliche Gestaltung 
des Gebäudeinneren sind also das Ziel und 
können demgemäß erwartet werden. Eine 
Erbschaft hat die Grundlage für diesen er-
freulichen Ergänzungsbeschluss geschaffen. 
Das Finanzierungsvolumen beläuft sich nun-
mehr auf 861.152,51 EUR. 
Wir danken allen, die durch Zuwendungen 
diese Gesamtfinanzierung ermöglicht haben. 
Wann werden wir das renovierte Erdgeschoss 
für unsere Gemeindearbeit wieder nutzen 
und wann werden wir das umgestaltete Un-
tergeschoss vermieten können?
Im Benehmen mit dem Architekten des Kir-
chenkreises Herrn Brüning, der die Gemein-
de als Bauherrin vertritt, begleitet der ge-
meindliche Bau-Ausschuss die Baumaßnah-
me und trägt für seinen Teil dazu bei, dass 
die Bauergebnisse überzeugen und der Bau-
ablauf gelingt. 
Der Spendenstand zum Orgelneubau hat 
Ende Dezember 2013 die 600.000 EUR Mar-
ke nehmen können! Die Finanzierung des Or-
gelneubaus hat damit eine solide Basis. Den-
noch klafft weiterhin eine Finanzierungslücke, 
da das Projekt – Orgel und notwendige Bau-
maßnahmen – mit 770.00,00 EUR veran-
schlagt ist. Hinzu kommt der Wunsch, schon 
im jetzigen Auftragsverfahren weitere Regi-
ster fertigen zu lassen, die die Klangvielfalt 
entscheidend bereichern. Deshalb wird es 

nun möglich, gezielt einzelne Pfeifen bzw. 
ganze Register zu spenden. 
Wir laden die Gemeinde ein, sich in vielfacher 
Weise an diesem für unsere Kirche und Ge-
meinde zukunftsweisenden Projekt zu beteili-
gen. Die kommenden zwei Jahre werden uns 
Gelegenheit geben, die „Orgelbauwerkstatt 
Eule“ in Bautzen kennenzulernen, über das 
beschlossene und beauftragte Instrument un-
terrichtet zu werden und Möglichkeiten der 
Beteiligungen zu erfahren. Die Einweihung 
unserer neuen Orgel ist für Anfang Juli 2017 
vereinbart. Die bisherigen gemeinsamen 
Gottesdienste mit der Reformierten Gemein-
de bereichern das kirchliche Leben in der Bie-
lefelder Innenstadt erkennbar. Wir freuen uns 
darüber. Von daher laden wir in diesem Jahr 
der 800-Jahrfeier der Stadt Bielefeld anstelle 
von Passionsandachten zu „Ökumenischen 
Kreuzwegstationen: Gottesdienste an unge-
wöhnlichen Orten“ zum „Innehalten an Kno-
tenpunkten des täglichen Lebens in der Stadt“ 
ein. Am Gründonnerstag dürfen wir uns zur 
Feier des Tischabendmahls in die Süsterkir-
che eingeladen wissen. 

Es grüßen freundlich 
Pfarrer Alfred Menzel, 
Finanz-Kirchmeister Klaus-Peter Dreier und 
Bau-Kirchmeister Rolf Kriete
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Hallo, hier sind wir wieder mit den neusten Nachrichten von 
Igeln + Hasen + Tausendfüßern 

der ev. Kindertageseinrichtung Paul Gerhardt!!!!

Angebotsstruktur und Ausrichtung für die 
Kinder in unserer Kita. 
Unsere Angebote richten sich nach den aktu-
ellen Themen und Bedürfnissen der Kinder. 
Schwerpunkte in der Arbeit mit den Kindern 
liegen in den Bereichen:

Die Kinder sind in drei Gruppen altersge-
mischt aufgeteilt. Dort erleben sie den 

Kitavormittag mit Strukturen und Regeln, die 
sie selbst mitgestaltet und festgelegt haben. 
Die Türen der Gruppen sind in der Regel of-
fen, so dass die Kinder in Absprache mit der 
Erzieherin entscheiden, wo sie sich aufhalten 
und mit wem sie spielen möchten. Ein großer 
Turnraum mit einer Balkenanlage mit 
Schaukeln, Kletternetzen, Kokosbällen und 
anderen Sportmöglichkeiten ist ein großer 
Anziehungspunkt. Wichtig sind uns gruppen-
übergreifende Angebote, wie ein 
Sportprogramm, das gemeinsame Singen 
und die einmal monatliche Mini-Andacht mit 
allen Kindern. In den letzten Jahren wurde 
durch viele Neuerungen und Renovierungen 
ein Ort  geschaffen, an dem sich die Kinder 
und Familien wohl fühlen.

• Freispiel 
• Gesundheitsprogramm
   (Bewegung, Ernährung, Entspannung)
• Ganzheitliche Entwicklungsförderung 
• Inhalte und Projekte
   zu den Bildungsbereichen
• Sprachförderung
• Musikalische Früherziehung

Sie können Ihr Kind ganzjährig nach Terminvereinbarung anmelden.

Gottesdienst mit Kindern und Erwachsenen am 
Sonntag, 11. Mai 2014 um 11.00 (!) Uhr 

in der Neustädter Marienkirche mit Beteiligung der Kinder beider Kindertages-
Einrichtungen und anschließendem Fest rund um Kirche und Gemeindehaus.

In den Sommerferien schließt unsere Kindertageseinrichtung  
in der Zeit von Mo., 7.Juli 2014 bis Fr., 25.Juli 2014

 TERMINE! TERMINE! TERMINE! TERMINE! TERMINE! TERMINE!

Wer sonst noch Fragen hat oder uns einfach mal kennen lernen möchte, 
der kommt vorbei oder ruft uns an 

Diesterwegstraße 7; 0521 - 26497. E-Mail : kita-paulgerhardt@kirche-bielefeld.de  

Gemeindebrief 146 in Farbe & Layout ein 
Geschenk von Melanie Specht, geb. Stock-
sieker, und Philipp Specht aus Anlaß ihrer 
Hochzeit in der Neustädter Marienkirche am 
15. Februar 2014. Wir danken dafür.

Erstellung und Entwicklung Ihres Layouts
Grafikdesign für Ihre Kommunikationsziele
Von der Visitenkarte bis zum Produktkatalog

Bei MBE in besten Händen.

Mail Boxes Etc., Bielefeld
0521 7856523 / www.mbe-de.de
druck@mbe-bielefeld.com



K I T A  N E U S T A D T

Das neue Jahr hat begonnen und schon sind 
wir wieder mitten in unseren Arbeitsthemen. 
Dieses Kindergartenjahr steht unter dem 
Thema „ Projekte“. In der Karnevalszeit tau-
chen wir ein in die Märchenwelt. Den Frühling 
wollen wir mit allen Sinnen (Wahrnehmung) 
begrüßen. Im Sommer wollen wir unsere 
Turnkünste (Bewegungsprojekt) zeigen.

Besondere Aktionen finden auch statt: Der 
Schäfer besucht uns mit seinen Schafen und 
Hütehund. Am 11. Mai feiern wir Gottesdienst 
mit anschließendem Maifest (Kindergärten 
und Gemeinde) an der Kirche. Im Juni ma-
chen alle Gruppen einen Tagesausflug.

Seit einigen Monaten beraten unsere Eltern 
und wir Erzieherinnen, was unseren 
Naturgarten noch attraktiver machen könnte. 
Nach langen Überlegungen wollen wir mit 
dem Gartengestalter„ Lebenstraum “ zusam-
men arbeiten. Es sind gute Ideen ausgearbei-
tet worden von den Eltern und uns 
Erzieherinnen. Jetzt geht es an die wichtige 
finanzielle Planung. 

Unsere Eltern haben eine Kindergartenzeitung  
zu Ehren 135 Jahre Neustädter Kindergarten, 
zusammengestellt und gedruckt. Diese 
Zeitung erzählt vom Leben im Kindergarten 
heute und früher in Bild und Schrift. Lassen 
sie sich überraschen! Die Zeitung ist kosten-
frei und wird verteilt, liegt in der Kirche und 
im Kindergarten aus zum Mitnehmen. Die 
darin enthaltende Werbung ermöglicht die 
Zeitung und unser Gartenprojekt. 

Wenn Sie, liebe Gemeinde, weitere Ideen ha-
ben, wie wir Geld für einzelne Projekte im 
Garten sammeln könnten, dann melden Sie 
sich doch bitte bei uns im Kindergarten tele-
fonisch oder kommen Sie doch einfach herein. 
Dann können Sie  unseren Kindergarten (gar-
ten) besichtigen, und unseren Entwurf 
bewundern.
Eine schöne Frühlingszeit wünscht Ihnen das 
Kiga-Team Neustadt
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Ambulante Pflege
Mit unserer Hilfe leben Sie sicher

umsorgt zuhause

Wir beraten und unterstützen Sie gerne!
Sylke Seek und Manuela Skusa

Hauspflegeverein e. V.

August-Bebel-Str. 133a
33602 Bielefeld

� 96 74 80

FERIENANGEBOTE FÜR KINDER & JUGENDLICHE

Ostern
In der 2. Woche der Osterferien, vom 22. bis 26. April, wollen wir mit 30 Kindern eine  ABEN-
TEUER-WALD-WOCHE in Brackwede erleben. Untergebracht sind wir in einem schönen Frei-
zeitheim direkt am Waldrand. Auf dem Programm stehen Basteln und spielen, Bogenschießen 
und Geschichten hören, Klettern im Steinbruch (unter fachkundiger Aufsicht), Nachtwande-
rung und Sport… Für leckeres Essen ist gesorgt, Hin- und Rückfahrt machen wir gemeinsam 
mit der Straßenbahn (das Gepäck wird eingesammelt und mit Auto gefahren).  
Das Ganze kostet 55,oo Euro Wir freuen uns auf viele Kinder zwischen 8 und 11 Jahren. 
Veranstalter ist die Evangelische Jugend Bielefeld, in Zusammenarbeit mit dem Abenteuer-
spielplatz Schelpmilser Weg und Natursinn eV.
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Sommer
Zwei Wochen Abenteuer und Entspannung auf dem Jugendzeltplatz „Hollager Mühle“ am 
Rande des Wiehengebirge (nördlich von Osnabrück) für Mädchen und Jungen ab 11 Jahren.
Mit Badesee und Kanutouren auf der nahegelegenen Hase, Kreativ-Workshops, Lagerfeuer, 
Radtouren, Floßbau und Geländespiel, Spiel und Sport, kleinen Ausflügen und großem Spaß.
Unterbringung in Zelten, gemeinsame Anreise mit Bahn und Fahrrad (zentraler 
Gepäcktransport)
Termin: 04. – 15. August   Preis: 260 Euro, weitere Geschwister je 130 Euro

Anmeldungen sind ab sofort möglich, bitte nutzen Sie die Vorlage auf unserer Homepage 
www.evangelische-jugend-bielefeld.de/index.php/ferienangebote Mit Fragen und für weitere 
Informationen wenden Sie sich bitte gerne jederzeit an unseren Jugendreferenten Andreas 
Thoeren, der auch beide Freizeiten selber (mit einem Team erfahrener ehrenamtlicher Mitar-
beiterInnen) leitet: andreas.thoeren@kirche-bielefeld.de, 0521-5837203 
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Wir sind Ihr Partner in allen Fragen rund um...

 ...die Ausführung von Malerarbeiten
 ...kreative Gestaltungstechniken
 ...Farbberatung
 ...Sanierung denkmalgeschützter Fassaden
 ...Imprägnierung
 ...Fassadenreinigung
 ...Schlämmverfugung
 ...Fußboden-Verlegearbeiten (Lino, Laminat und Parkett)
 ...Trockenbau

Matthias Sander – Malermeister
Prinzenstraße 3  33602 Bielefeld
Tel. 0521 67185  Fax 0521 68809
info@sander-malermeister.de
www.sander-malermeister.de

P F A D F I N D E R

Vom 24. – 26. Januar fand wieder unser Win-
terlager im Freizeitheim Hesseln (Halle) statt. 
Etwa 50 Pfadfinderinnen und Pfadfinder wa-
ren dieses Jahr dabei, um für ein Wochenen-
de dem Alltag zu entfliehen und Zeit mit den 
Stammesgeschwistern zu verbringen. 

Trotz des kurzen Zeitrahmens gab es neben 
den Mahlzeiten ein buntes Programm. Frei-
tag bereitete – nach der traditionellen Singe-
runde bei Tschai und Kerzenlicht – ein insze-
nierter Feueralarm mit Lichteffekten, Nebel-
maschine und blutverschmierten Unfallopfern 
auf den Ernstfall vor. Samstag boten vier AGs 
zu verschiedenen Themen den Auftakt zum 
Geländespiel, das üblicherweise im Wald in 
der Nähe des Freizeitheims ausgetragen wird. 
Diesmal bestand die Aufgabe darin, durch 
das Besuchen diverser Stationen Material für 
einen Hexenbesen zu sammeln. Gute Hexen

stellten Rätsel und belohnten mit Besenstie-
len oder Reisig, doch böse Hexen oder listige 
Gnome hätte man lieber meiden sollen... 
Rover und Ranger, die sich das Spiel ausdach-
ten und als mehr oder weniger zwielichtige 
Wesen verkleidet die Stationen betreuten, 
hatten dabei mindestens so viel Spaß wie 
Wölflinge und Sipplinge. Im Anschluss an das 
Abendessen wurde im Fackelschein und bei 
klirrender Kälte eine Versprechensfeier abge-
halten, seit der nun manch einer stolz sein 
Halstuch oder Barett trägt. 

Am späten Abend hatte man dann noch ein-
mal die Möglichkeit zum gemütlichen Bei-
sammensitzen in einer Singerunde. An aus-
schlafen war Sonntag leider nicht zu denken, 
denn bis Mittag musste das Freizeitheim sau-
ber und aufgeräumt verlassen werden. Des-
halb schnappte man sich sofort nach der An

dacht Besen und Kehrblech 
und half, wo immer gerade 
Hilfe benötigt wurde. Je mehr 
Leute anpacken, desto 
schneller ist man fertig, und 
da die Eltern erst um 13 Uhr 
zum Abholen kamen, blieb 
sogar noch etwas Zeit für eine 
Schneeballschlacht.
Jetzt freuen wir uns auf viele 
lustige Sippenfahrten, ein 
schönes Pfingstlager und 
eine abenteuerliche Sommer-
großfahrt nach Schweden!
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Christliche Pfadfinderschaft Ravensberg: 
Die Fahrtensaison hat begonnen

KONFIRMANDENKURS

(Hinten von links:) Anna Lea Schepelmann, 
Hannah Kambach Lisa Anders Lilli Aach Isa-
bell Tacke,  Nishan Steinmann Leopold Stoye 
Uta Althöfer;  (Vorne von links:)  Mascha Han-
neforth, Sabrina Dehne, Shari Kuhlmann, Ma-
ren Friedering und - nicht im Bild - Jolien Van-
vinckenroye  werden am Sonntag Rogate, 25. 
Mai 2014, in einem festlichen Gottesdienst 
um 10 Uhr getauft oder konfirmiert. Am Tag 
davor laden wir um 18 Uhr zu einem Abend-
gottesdienst mit Feier des Abendmahls in die 
Neustädter Marienkirche ein.

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden ge-
stalten am Sonntag Lätare, 30. März, um 10 
Uhr den Gottesdienst unserer Gemeinde. So 
kann unsere Gemeinde einen kleinen Ein-
druck davon erhalten, was die Jugendlichen 
gottesdienstlich und im Glauben bewegt. 
In diesem Gottesdienst werden zugleich die 
Jugendlichen des neuen Konfirmandenkurses 

2014-2015 begrüßt, 
Das anschließende Mariencafe in der Kirche 
bietet für neue und alte Konfirmandinnen und 
Konfirmanden mit der ganzen Gemeinde 
eine gute Gelegenheit, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.

Auch wenn der neue Kurs erst mit dem 30. 
März beginnt: Schon jetzt möchten wir auf 
den Informationsabend für den darauf fol-
genden Konfirmanden-Kurs 2015-16 am 
Dienstag, 17. Juni 2014, um 18 Uhr im Ge-
meindehaus, Papenmarkt 10 aufmerksam ma-
chen, der auf die Taufe oder Konfirmation am 
Sonntag Rogate, 10. Mai 2016, vorbereitet. 
Jugendliche und Eltern, die sich dafür interes-
sieren, sind dazu herzlich eingeladen. Fragen 
vorab können mit Pastor Wolf-Barnett (Tel. 
8016555; E-Mail: uwolfbarnett@web.de) an-
gesprochen werden.
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Die Konfirmandinnen und Konfirmanden beim Konfitreffen im Januar in der Luca-Jugendkirche
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Veranstaltungen im Evangelischen Stadtkantorat Bielefeld
 in der 

Evangelisch-lutherischen Neustädter Marienkirche und 
der Reformierten Süsterkirche

Samstag,
08. März
Neustädter Marienkirche
Eintritt frei; um Spenden für unsere Neue 
Orgel wird gebeten. Anschließend wird 
eingeladen zu Information und Austausch 
bei Wein, Wasser und Brot.

18.00 Uhr  Orgel.6
  Orgelwerke von Rawsthorne, Steel, u.a.
  An der Orgel: Ruth M. Seiler
  

Sonntag,
23. März
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird um eine Spende 
für die Kirchenmusik im Evangelischen 
Stadtkantorat Bielefeld gebeten.

18.00 Uhr  Musikalische Vesper
  Werke von Andreas Raselius bis Rihards   
  Dubra, Bielefelder Vokalensemble
  Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Sonntag,
06. April
Neustädter Marienkirche
Eintrittspreise:
Mittelschiff, nummeriert:   
30,00 / 25,00 EUR
Seiten & Hoher Chor, nummeriert: 
25,00 / 20,00 EUR
Seiten & Hoher Chor, unnumeriert: 
18,00 / 13,00 EUR
Schüler & Studenten, unnumeriert:
5,00 EUR

18.00 Uhr  Johann Sebastian Bach
  Matthäus-Passion BWV 244
  Melanie Kreuter, Sopran; 
  Dagmar Linde, Alt; 
  Matthias Bleidorn, Tenor;
  Dávid Csizmár, Bariton (Jesus); 
  Tobias Scharfenberger, Bariton (Arien)
  Marienkantorei; Bielefelder    
  Vokalensemble; Bielefelder    
  Kinderkantorei; VokalTotal; 
  Camerata St. Mariae
  Leitung: Ruth M. Seiler

Mittwoch,
16. April
Reformierte Süsterkirche
Eintritt: 
10,00 EUR; 7,00 EUR

19.30 Uhr Gospel – Spirituals  – Passionschoräle
  Jazz-Choral-Trio Bielefeld
  David Herzel, Schlagzeug
  Joachim Fitzon, Kontrabass
  Bertold Becker, Klavier
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Freitag,
18. April
Neustädter Marienkirche

10.00 Uhr Gottesdienst am Karfreitag
  Chorwerke von Johann Sebastian Bach u.a.
  Marienkantorei
  Leitung: Ruth M. Seiler

Freitag,
18. April
Neustädter Marienkirche

15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu   
  Chorwerke von Andreas Raselius bis Pier   
  Damianio Peretti
  Bielefelder Vokalensemble; Instrumentalisten
  Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Sonntag
20. April
Neustädter Marienkirche
Im Anschluss an die 
Osternacht wird eingeladen 
zum Osterfrühstück.

06.00 Uhr Feier der Osternacht    
  Werke von Antoine Oomen bis 
  John Rutter     
  VokalTotal; Instrumentalisten
  Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Montag
21. April
Reformierte Süsterkirche
Als Kollekte wird eine 
Spende für die Kirchenmusik 
im Evangelischen 
Stadtkantorat erbeten.

10.15 Uhr Kantatengottesdienst am Ostermontag
  u.a. Dietrich Buxtehude    
  „O fröhliche Stunden“
  Solokantate für Sopran und Instrumente
  NN, Sopran; Camerata St. Mariae
  Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Sonntag
27. April
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird 
um eine Spende für 
die Kirchenmusik im 
Evangelischen Stadtkantorat 
Bielefeld gebeten.

18.00 Uhr Musikalische Vesper
  Werke von Jacques Berthier 
  bis Simon Lole
  Bielefelder Kinderkantorei MaD
  Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Sonntag
25. Mai
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird 
um eine Spende für 
die Kirchenmusik im 
Evangelischen Stadtkantorat 
Bielefeld gebeten.

18.00 Uhr Musikalische Vesper
  Motetten aus dem Bielefelder Chorbuch
  VokalTotal
  Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler
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Pfeifenpaten gesucht!

Im Herbst 2013 wurde der Kaufvertrag für die 
Neue Orgel der Neustädter Marienkirche Bie-
lefeld und der Fa. Hermann Eule Orgelbau 
geschlossen. Als Termin für die Fertigstellung 
unserer Neuen Orgel wurde der 01.07.2017 
vereinbart.

Die Orgel soll in zwei Bauabschnitten entste-
hen: Verschiedene Register, Spielhilfen oder 
technische Elemente können aus finanziellen 
Gründen noch nicht im ersten Bauabschnitt 
ausgeführt werden  und sind deshalb für ei-
nen zweiten Bauabschnitt vorgesehen, sie 
werden aber bereits im ersten Bauabschnitt 
technisch vorbereitet. 
Die genaue Disposition kann im Evangeli-
schen Stadtkantorat erfragt/angefordert oder 
in der Ausstellung zur Neuen Orgel in der Kir-
che angesehen werden.

Um die noch fehlenden Gelder für die Kosten 
des ersten Bauabschnittes und die damit ver-
bundenen baulichen oder technischen Maß-
nahmen in der Neustädter Marienkirche ein-
zuwerben, bieten wir nun 

PFEIFENPATENSCHAFTEN an.

Die Register unserer Neuen Orgel bestehen 
insgesamt aus einigen tausend Pfeifen, die - 
je nach ihrer Klangfarbe und ihrer Tonhöhe – 
in Größe und Aussehen sehr unterschiedlich 
sind. Auch der Preis der einzelnen Register 
variiert entsprechend dem Umfang der dafür 
nötigen Pfeifen. 

Wir bieten an Pfeifenpatenschaften für
- einzelne Pfeifen, 
- eine ganze Oktave (12 Töne eines Registers) 
- oder ganze Register. 

Sie können etwa Pfeifen mit den Initialen ihres 
Namens erwerben oder durch mehrere Pfei-
fen ein Wort bilden. 
Bei Fertigstellung der Orgel wird ein Paten-
buch erstellt, in dem Sie – wenn Sie dies wün-
schen – mit Ihrer oder Ihren „Pfeifen-Paten-
kindern“ aufgeführt werden.
Je nach ihrer Größe gibt es verschiedene Ka-
tegorien von Pfeifen

Kategorie A (etwa Posaune 16‘ im Pedal):  ganzes Register 14.000 EUR
      eine Oktave 5.600 EUR
      eine Pfeife 600 EUR

Kategorie B (etwa Trompete im Hauptwerk):  ganzes Register 7.800 EUR
      eine Oktave 1.700 EUR 
      eine Pfeife 200 EUR

Kategorie C (etwa Oktave 4‘ im Hauptwerk):  ganzes Register 4000 EUR
      eine Oktave 900 EUR
      eine Pfeife 70 EUR

Kategorie D (etwa Terz 1 3/5 ‚ im Schwellwerk):  ganzes Register 2800 EUR
      eine Oktave 600 EUR
      eine Pfeife 50 EUR

Wenn Sie sich für eine Pfeifenpatenschaft interessieren, melden Sie sich bitte im 
Ev. Stadtkantorat, Tel.: 0521 / 17 59 39 oder ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.
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Bielefelder Nachtansichten
Samstag 26. Apri l ,  18.00 -  0.00 Uhr

Neustädter Marienkirche
In der Kirche befindet sich die Ausstellung „In Bewegung“ – Terrakottaarbeiten 
zu Choreographien von Pina Bausch von Karin Franitza-Oberschelp“

18.00 Uhr bis 20.00 Uhr  Turmbegehungen mit Klangzauber auf dem Gewölbe je 
    weils halbstündig; Teilnehmerzahl begrenzt

19.00 Uhr   Kirchenführung

20.00 Uhr/   Solo-Percussion und Gitarre
22.00 Uhr   Klaus Bertagnolli, Percussion und 
    Reinhold Westerheide, Gitarre

Schlaginstrumente gehören zum ältesten kulturellen Erbe der Menschheit.
Klaus Bertagnolli und Reinhold Westerheide werden  die „klassischen“ abendländischen Vertre-
ter dieser Instrumente mit dem Klangreichtum derGitarre zusammenführen. In ihrem Duo-Pro-
gramm, das von J.S. Bach bis zur Avantgarde des 20. Jahrhunderts reicht, verschmelzen die 

meditativen Klänge und pulsierenden Rhythmen von Marimbaphon, Vibraphon, Congas, Bon-
gos,  Gongs, Becken und Tam Tams mit der bezaubernden Klangwelt der Gitarre.

21.15 Uhr   Kirchenführung

23.30 Uhr   Marienmeditation
    Marienlyrik und Musik

Während des gesamten Abends werden Snacks und Getränke angeboten.

Reformierte Süsterkirche
ab 18.30 Uhr jeweils zur halben Stunde 30 Minuten Musik u.a. mit dem ChorDàZio (Leitung: 
Christof Pülsch), dem Ensemble Zoff (Jochen Mariss), Ruth M. Seiler, Orgel u.a.

 Zwischen den Konzerten werden Snacks und Getränke angeboten.

 

Vorschläge für die Gemeindebriefanzeige 

© Jonas Breder, 2012 

Wir versorgen die Neustadt! 

Familie Breder | Tel. 0521/238545 | www.bredergemuese.de 

Obst und Gemüse  
Tagesfrisch vom Wochenmarkt 

Dienstag & Donnerstag am Rathaus 
Samstag auf dem Kesselbrink 
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Ökumenische Kreuzwegstationen in der 800-jährigen Stadt
Einladungen zum Innehalten während der Fasten- und Passionszeit 2014

jeweils mittwochs 18 Uhr

Am Aschermittwoch beginnt die Fasten- und 
Passionszeit. In dieser Zeit bedenken die Kir-
chen mit dem Leidensweg Jesu Christi ver-
schiedene Aspekte des Lebens und Glaubens. 
800 Jahre Geschichte einer Stadt laden ein, 
das Leben in der Stadt mit der jahrhunderte-
alten Tradition des Kreuzweges zu verbinden. 

Stationen der Leidensgeschichte Jesu finden 
sich in Knotenpunkten des Lebens in der 
Stadt. Darum laden in der Fastenzeit die 
evangelische und katholische Kirche im Jahr 
2014 ein zu „Ökumenischen Kreuzwegstatio-
nen“ mitten in der Stadt. 

05.03.2014  Das letzte Abendmahl – oder: 
„Er nahm das Brot, dankte und brach´s“  
Der Ort: Bielefelder Tisch

12.03.2014  17.00 Uhr  Der Prozess  – oder: 
„Was ist Wahrheit“
Der Ort: Amtsgericht Bielefeld

19.03.2014  Von Pontius nach Pilatus – oder: 
„Du hättest keine Macht über mich, wenn sie dir nicht von 
oben her gegeben wäre“
Der Ort: Büro des Oberbürgermeisters

26.03.2014  Die Verurteilung – oder: 
„Sein Blut komme über uns und unsere Kinder“
Der Ort: Mahnmahl für Deportierte am Bahnhofsvorplatz

02.04.2014  Die Folter – oder: 
„Sie nahmen das Rohr und schlugen damit sein Haupt“
Der Ort: Polizeiwache Kesselbrink in Zusammenarbeit mit 
amnesty international

09.04.2014  Die Zuschauer – oder: 
„Das Volk stand da und sah zu“ 
Der Ort: Stadttheater Bielefeld

16.04.2014  Der Tod – oder: 
„Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen?“
Der Ort: Friedhofskapelle am Jahnplatz

Die ökumenischen Kreuzwegstationen 2014 
an unterschiedlichen Orten sind eine 
Einladung, den Alltag zu unterbrechen, der 
Stadt und den Menschen zu begegnen und  

den „Bruder Jesus“ darin zu suchen. Die 
Besinnungen an den Kreuzwegstationen be-
ginnen (mit einer Ausnahme) um 18 Uhr und 
dauern ca. 30 Minuten. 
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GOTTESDIENST MIT MINIS, MAXIS UND ERWACHSENEN
VORBEREITUNGSKREIS:
Kontakt: Pastor Ulrich Wolf-Barnett, Tel.: 801 65 55 
Monatliche Vorbereitungstreffen. 
Der aktuelle Abendtermin wird mit dem Kreis vereinbart. 

JUGENDGRUPPEN:

Kinder und Jugendarbeit in der Nachbarschaft 01, 
Kontakt: Informationen bei Jugendreferent Andreas Thoeren, 
Tel.: 0175-555 33 68; E-Mail: andreas.thoeren@kirche-bielefeld.de
Näheres zur luca-Jugendkirche, Gunststrasse 20, 
33613 Bielefeld Tel.: 0521 - 329 41 28, und unter 
www.evangelische-jugend-bielefeld.de/index.php/luca.html

Christliche Pfadfinderschaft Ravensberg 
Kontakt: Bundesführer Roman Becker, Jöllenbecker Str. 224a, 
33613 Bielefeld, Tel.: 0176-237 45 511, 
E-Mail: Roman@cp-ravensberg.de;
Stammesführerin Lisa Sossinka, Tel. 0160-190 77 88
E-Mail: lisa@cp-ravensberg.de

Meute Graue Schar (6 Jahre bzw. 1. Klasse - 11 Jahre) 
Freitags von 16.00 - 18.00 Uhr in der Diesterwegstraße 5
Ansprechpartnerin: Sabrina Wiedemann (Tel.: 0178-815 69 01, 
E-Mail: Sabrina@cp-ravensberg.de)

Sippe Einhorn (11 - 13 Jahre)
Freitags von 16.00 - 18.00 Uhr in der Diesterwegstraße 5
Ansprechpartnerinnen: Anna Lisa Schulz (Tel. 0151-228 545 68, 
E-Mail: Anna@cp-ravensberg.de) und Hannah von Legat 
(Tel. 0151-213 322 92, E-Mail:HanahVL@cp-ravensberg.de)

Sippe Scholaren (13 - 14 Jahre)
Freitags von 16.30 - 18.30 Uhr in der Diesterwegstraße 5
Ansprechpartnerin: Christiane Kämper (Tel.: 0151-214 073 67, 
E-Mail: christiane@cp-ravensberg.de)

RoverRunde Mithrandir (16 - 20 Jahre)
Treffen finden nach Absprache statt
Ansprechpartnerin: Christiane Kämper (Tel.: 0151-214 073 67, 
E-Mail: christiane@cp-ravensberg.de)
Weitere Informationen finden Sie unter www.cp-ravensberg.de
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SENIORENKREISE:

ABENDKREIS DER FRAUEN
Kontakt:  Erika Grothaus, Tel.: 17 78 64, Ursula Rullkötter, Tel.: 666 73
Termin:   1. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Lutherstift, Kreuzstraße 21, 
  33602 Bielefeld 

5. März:  Ägypten – Land des Weltgebetstages 2014

2. April:  17.00 Uhr! Wir besuchen die Schildescher Stiftskirche
  - mit Führung –
  Treffpunkt: Stiftskirche

7. Mai:  Wir hören biblische Balladen
 
TREFF AM DONNERSTAG
Kontakt:  Frau Restemeier, Tel.: 655 47
Termin:   Donnerstags um 15.00 Uhr im Gemeindetreff Paul-Gerhardt, 
  Diesterwegstraße 5, 33604 Bielefeld

6. März:  Spiele, Spiele, Spiele

20. März: Wir begrüßen den Frühling mit Liedern und Geschichten

3. April:  „Auf den Spuren von Jochen Klepper“ mit Ursula Behr

8. Mai:  „Vereinigte Arabische Emirate“, 
  Impressionen einer Reise
  Referent: Erich Aperdannier

22. Mai:  Stationen auf dem Lebenspfad „Du zeigst uns den Pfad zum Leben“   
  (Ps. 16). Eindrücke vom Garten der Religionen auf der internationalen 
  Gartenschau 2013 in Hamburg, vorgestellt von Ursula Hagemann

Begegnungszentrum Kreuzstraße
Diakonie für Bielefeld gGmbH, Kreuzstraße 19a, 33602 Bielefeld
Kontakt: Susanne Bartenbach, Tel.: 0521 - 98892440 
  Café: Täglich von 13.00 bis 17.30 Uhr
  Veranstaltungsprogramm: Auf Anfrage 
  Beratung in sozialen Fragen: Montag bis Freitag nach vorheriger Absprache
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Lutherstift
Kreuzstraße 21, 33602 Bielefeld, Tel.: 965 93-0
Mittagstisch  um 12.00 Uhr – 13.00 Uhr
  Anmeldung bis 10.00 Uhr unter Tel.: 0521 -  965 93-14
Termine:  3. März: 15.30 Uhr im großen Saal 
  Rosenmontagsfeier mit Richy
  bis zum 6. Mai: „Wasser trifft Farbe“ – 
  gemalte Werke von der Aquarellgruppe des Begegnungszentrums
  anzusehen von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

GESPRÄCHSKREISE:

Gespräch um die Bibel
Haus der Offenen Tür im Johanneswerk e.V., Kreuzstr. 19A, 33602 Bielefeld
Leitung: Pastor Menzel
Termin:   dienstags um 19.30 Uhr 11.03. / 25.03. / 08.04. / 29.04./13.05.

Gemeindestammtisch 
Gaststätte „Alt-Bielefeld“, Obernstraße 12, 33602 Bielefeld
Verantwortlich: N.N. 
Termin:   erster Montag im Monat, 20.00 Uhr

Literaturkreis
Haus der Offenen Tür im Johanneswerk e.V., Kreuzstr. 19A, 33602 Bielefeld
Leitung:  Pastor Alfred Menzel und Karin Saur
Termin:   donnerstags, 19.30 Uhr, 

13. März:  Dag Hammerskjöld, „Zeichen am Weg“
  Referent: Alfred Menzel
10. April:  Wilhelm Genazino, „Ein Regenschirm für diesen Tag“
  Referent: Christian Oberhaus
15. Mai  Erich Hackl, „Die Hochzeit von Auschwitz“
  Referentin: Merret Wohlrab

Ökumenischer Bibelgesprächskreis der Innenstadtgemeinden
Gemeindehaus der Evangelisch-Reformierten Gemeinde, Süsterplatz 2
letzter Montag eines Monats, 20.00 Uhr (31.03 / 28.04)
Leitung: Pastor i.R. Dr. Karl-Christoph Flick, Tel.: 0521 - 9623662

TANZKREISE:

Tanzen ab 50
Marienstift, Lipper Hellweg 16, 33604 Bielefeld
Kontakt: Barbara Schöne, Tel.: 10 18 26, 
Termin:   wird nach Absprache vereinbart
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BESUCHSDIENSTE:

Besuchsdienstkreis
Gemeindetreff Paul-Gerhard, Diesterwegstraße 5, 
33604 Bielefeld
Leitung:  Dr. Folker Janssen, Tel.: 0521 - 17 95 55, 

Bezirkshelferkreise
Bezirk Neustadt Marien: nach Absprache 
Bezirk Paul Gerhardt: nach Absprache 

GEMEINDEBEIRAT:
Kommissarische Vorsitzende: Frau Frauke Güllemann, 
Tel.: 0521 - 10 48 84 

BETREUTES WOHNEN
0521-3038473
www.rueckenwind-betreuung.de

Wir bewegen Menschen mit Behinderung.
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KIRCHENMUSIK IM EVANGELISCHEN  STADTKANTORAT BIELEFELD

Bielefelder Kinderkantorei, Neubau an der Süsterkirche, Güsenstr. 16
1. Gruppe (4 - 9 J.):  dienstags, 16.15 - 17.00 Uhr,
MaD (9 - 14 J.):   dienstags, 17.00 - 18.00 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler

VokalTotal (Jugendvokalensemble, 14 - 20 J.) 
Neubau an der Süsterkirche, Güsenstr. 16
Dienstags, 18.00 - 19.00 Uhr, Leitung: KMD Ruth M. Seiler

Marienkantorei, Haus der Kirche, Markgrafenstraße 7
Donnerstags, 19.45 - 22.00 Uhr, Leitung: KMD Ruth M. Seiler
Stimmproben nach Vereinbarung dienstags.

Bielefelder Vokalensemble, Haus der Kirche, Markgrafenstraße 7
Freitags, 19.45 - 22.00 Uhr (vierzehntägig) und nach Vereinbarung,
Leitung: KMD Ruth M. Seiler 

Kirchenchor der Reformierten Gemeinde, Gemeindehaus Süsterplatz 2
Dienstags, 19.45 - 21.00 Uhr
Leitung: Christiane Krause, Tel.: 14 29 68, christiane.krause@web.de

Bläserkreis der Marienkirche, Ort nach Vereinbarung 
(siehe: Probenplan unter www.stadtkantorat-bielefeld.de)
Freitags, 19.00 - 20.30 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler (Interimsleitung),
Kontakt: Ulrich Grothaus, Tel.: 521 32 61, ulrich.grothaus@web.de

Posaunenchor der Reformierten Gemeinde, 
Haus der Kirche, Markgrafenstraße 7
Dienstags, 20.00 - 21.30 Uhr, Leitung: Harald Hörtlackner, Tel. 0179-144 82 61 

Konten der Neustädter 
Marien-Kirchengemeinde
Sparkasse Bielefeld 
(BLZ 480 501 61)
Allgemeine Spenden: 
Kirchenkreis Bielefeld
Kto. Nr.: 364 mit Vermerk: 
„Neustadt Marien“
Sonderkonto Orgel: 
Kto. Nr.: 214 69 26
Föderverein Kindertages-
stätte Paul Gerhard: 
Kto. Nr.: 690 252 29
Freundeskreis Kindergarten 
Neustadt: Kto. Nr.: 2146918
Freundeskreis Kirchenmusik: 
Kto. Nr.: 213 99 05

Druckmachen
Wir und verarbeiten 

den auch noch!
Fotos, Satz, Buch-, Digital-,
Offset-, Siebdruck und
Buchbinderei, alles aus 
einer Hand, alles aus Brake!

Anzeigen & mehr, B. Bechauf
Telefon: 05 21/9 72 97 21 · Fax: 05 21/ 7 70 77 33,
Mail: anzeigen.mehr@web.de · Uhlenburgweg 5

Kanzlei
SCHMÜCKER

Rechtsanwalt

Ulrich Schmücker

Fröbelstr. 67    33604 Bielefeld
Tel 0521 521 62-66/-67    

Fax 0521 521 62-68

info@ra-schmuecker.de  www.ra-schmuecker.de
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Gemeindebüro
Bürozeiten:
Mittwoch 14.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag 09.30 - 12.00 Uhr

Papenmarkt 5, 33602 Bielefeld, 
Tel.: 0521 - 60854, Fax: 0521 - 3293414
E-Mail: neustadt-marien@bitel.net 
www.neustadt-marien-bielefeld.de
Gemeindesekretärin: Antje Wemhöner-Bartling

Pfarrer Alfred Menzel Papenmarkt 5, 33602 Bielefeld, 
Tel.: 0521 - 67905, Fax: 0521 - 3293414
E-Mail: neustadt-marien2@bitel.net 

Pfarrer Ulrich Wolf-Barnett Gustav-Adolf-Straße 5, 33615 Bielefeld
Tel.: 0521 - 8016555
E-Mail: uwolfbarnett@web.de

Finanzkirchmeister
Klaus-Peter Dreier

Tel.: 0521 - 2101862
E-Mail: klaus-peter.dreier@bitel.net

Baukirchmeister
Rolf Kriete

Tel.: 0521 - 9342521

Hausmeister
Günter Plutowski

Tel.: 0177 - 9603333

Kirchenmusik
Stadt- und Kreiskantorin
KMD Ruth M. Seiler

Papenmarkt 10a, 33602 Bielefeld, 
Tel.: 0521 - 175939, Fax: 0521 - 5217324
E-Mail: ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de 
www.stadtkantorat-bielefeld.de / www.kirchenmusik-bielefeld.de
Büro: Sonja Grefe Tel.: 0521 - 5837-143
E-Mail: sonja.grefe@kirche-bielefeld.de

Kinder- und Jugendarbeit
Jugendreferent 
Andreas Thoeren

Tel.: 0521 - 5837-203
E-Mail: andreas.thoeren@kirche-bielefeld.de

Ev. Kindertageseinrichtung 
Neustadt 
Leiterin Birgit Ott

August-Bebel-Str. 217a, 33602 Bielefeld
Tel.: 0521 -  68460 
E-Mail: kita-neustadt@kirche-bielefeld.de

Ev. Kindertageseinrichtung 
Paul-Gerhardt
Leiterin Anke Schwartz

Diesterwegstraße 7, 33604 Bielefeld 
Tel.: 0521 - 26497, 
E-Mail: kita-paulgerhardt@kirche-bielefeld.de

Diakoniestation West 
Leiterin: Stefanie Messinger

Schildescher Straße 103 f, 33611 Bielefeld
Tel.: 0521 - 9867706
E-Mail: dswest@diakonie-fuer-bielefeld.de

Zentrale Kircheneintrittsstelle 
zusätzlich zum 
Gemeindepfarramt

Altstädter Kirchstr. 12, Tel.: 0521 - 5574815
Dienstag 12.00 -14.00 & Donnerstag. 17.00 - 19.00 Uhr
Kontakt: Pfarrer Ulrich Wolf-Barnett 
E-Mail: kircheneintritt@kirche-bielefeld.de
www.kirche-bielefeld.de

Reisebüro kleine fluchten | Rohrteichstraße 33 | 33602 Bielefeld | fon 0521.6 61 99 | fax 0521.6 75 80 | www.kleinefluchten.de

REISEN soll begeistern.
Wir sorgen dafür – seit 25 Jahren.

Preiswerte Flüge weltweit
Kreuzfahrten | Sport- und Aktivreisen

Pauschal- und Wellnessreisen
Jugend- und Studententarife

Ferienwohnungen und Fähren
Interessante Studienreisen

Mietwagen und Hotels

Reisebüro

IMPRESSUM:
Herausgeber: Das Presbyterium der Ev. Luth. 
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AUSSTELLUNG

KUNST ZUR PASSIONSZEIT

„Kreuz mit Flamme“

Malerei und Zeichnungen aus den Jahren 1979/80
von 

Inge Höher
Sonntag Invocavit, 9. März bis Karfreitag, 18. April 2014

Inge Höher geboren in Schloss Neuhaus. 
Wirkte als Professorin für Malerei 

an der Fachhochschule für Design und Gestaltung in Bielefeld.
Bereits 1979 erhielt sie den Preis der Villa Romana in Florenz.

Sie lebt und arbeitet in Bielefeld und Florenz.
 

Die Ausstellung wird im Gottesdienst 
am Sonntag Invocavit um 10.00 Uhr eröffnet.


